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«Psychische 
Erkrankungen 
überdecken das 
wahre Gesicht»
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7.5 Mrd.
Umsatz 

(Versicherung)

972’905
Anzahl ausbezahlte 

Leistungen

«Wir begleiten durchs Leben»

Geburt

1’150 
Mitarbeitende

Familie

Ausbildung

Militär

Arbeit

Alter



Vernetzung und Zusammenarbeit im Kanton
IV-Stelle Zürich

RAV

Sozialhilfe der Gemeinden

IV
Eingliederung

Berufsinformationszentrum biz

IIZ: Fallkoordination SoHi/KSA, ALV, biz, IV

AJB: Netz 2 Case Management
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66% der Abschlüsse sind erfolgreich
Berufliche Integration – Ergebnisse 2024

Total: 8’000

Abschlusscodierung der abgeschlossenen Eingliederungsgesuche - Kanton Zürich
Quelle: IV-Stelle Zürich

2'425

1'243

400
1'126

118

2'688

Arbeitsplatzerhalt

Neue Stelle im 1. Arbeitsmarkt

Neue Funktion (gleiches Unternehmen)

Eingliederungsfähig, auf Stellensuche im 1. Arbeitsmarkt

Neue Stelle im geschützten Rahmen

Abbruch oder keine Eingliederung möglich
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Erneuter Anstieg seit 2015
Entwicklung neu zugesprochener IV-Renten
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Zusprache neuer IV-Renten

Einflussfaktoren

– Bevölkerungswachstum
– Starker Anstieg von Gesuchen
– Umgang mit psychischen 

Erkrankungen im Arbeitskontext
– Entwicklung bei Jungen

Neurentenzusprachen Schweiz | Quelle: BSV
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Junge Personen bereiten Anlass zur Sorge
IV-Neurenten mit psychischer Erkrankung
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Psychische Krankheiten - 18-24 Jahre

Psychische Krankheiten - 25-64 Jahre

Zugesprochene Neurenten aufgrund psychischer Erkrankungen im Verhältnis zur Bevölkerungsgrösse der Altersgruppe - Schweiz
Quelle: IV- und Bevölkerungsstatistik (Bundesamt für Statistik)



«Ein Teil der jungen IV-Berenteten 
leidet unter psychiatrischen 
Erkrankungen, die behandelbar sind»
Fachverband der IV-Stellen (IVSK)
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Bei Jungen braucht es eine Alternative zur IV-Rente
Erkenntnisse und Vorschläge

Erkenntnis: Ein Teil der häufigsten psychischen Erkrankungen ist behandelbar
(z.B. ADHS, Entwicklungsstörungen, etc).

Alternative zur IV-Rente
notwendig

Konsequenz

IV-Rente stigmatisiert,
statt Perspektive zu schaffen.

Problem

Integrationsleistung

• zeitlich befristete Geldleistung
• kann an Bedingungen geknüpft werden (z.B., Behandlung) 
• IV-Stelle begleitet währenddessen

Idee
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Projekt «Connect»
Gezielte Unterstützung von Jugendlichen nach psychiatrischer Behandlung
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–Lehrpersonen
–Eltern
–Berufsbildende im Ausbildungsbetrieb

Drei Schritte zur wirkungsvollen Hilfe
1. Warnsignale (er-)kennen 
2. Probleme ansprechen 
3. Beratungsgespräch mit RIVA Coach vereinbaren

Direktes Umfeld erkennt Probleme zuerst 
«riva»: Damit es rund läuft mit Berufswahl und Lehre
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«Wir sind da, wenn 
Jugendliche aus gesund-
heitlichen Gründen mehr 
Unterstützung brauchen.»

www.svazurich.ch/riva



Fazit
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Die IV ist eine Integrationsversicherung

Berufliche Integration lohnt sich

Anstieg der IV-Renten ist eine Folge von 
Veränderungen ausserhalb des Versicherungssystems

Für wirkungsvolle Lösungen braucht es eine 
enge Zusammenarbeit von Sozialversicherungen, 
Medizin, Bildung und Wirtschaft 

Bestehende kantonale Kooperationen dafür nutzen!



Vielen Dank


